
SCHIERLING. Der Weihnachtsbasar der
Placidus-Heinrich-Grund- und -Mittel-
schule erbrachte den Rekorderlös von
2600 Euro. Die 354 Schülerinnen und
Schüler aus den Schulhäusern Schier-
ling und Eggmühl bewiesen damit ein
Herz für arme Kinder in Westafrika.
Für den Erfolg arbeiteten die Kinder,
der Elternbeirat und die Lehrer Hand
in Hand. Rektorin Gudrun Honke und
Schulamtsdirektor Roland Hager wa-
ren beeindruckt vom Riesenengage-
ment der Kinder.

Die Kinder waren sowohl Anbieter
als auch Käufer. Sie hatten Sachen von
zuhause mitgebracht, die sie nicht
mehr brauchen oder auch ganz be-
wusst in den Dienst der guten Sache
stellten. Es wurde sondiert, angefragt,
gefeilscht und dann gekauft. Der ge-
samte Erlös gehöre für den guten
Zweck. Kein Kind behielt davon etwas
für sich, alles geht an die bedürftigen
in Ghana, die von Schwester Elis von
den Armen Schulschwestern betreut

und versorgt werden. Decken und Ti-
sche dienten als Ausstellungs- und
Verkaufsflächen. Oft hatten sich meh-
rere Kinder zu einem Angebotsver-
bund zusammengeschlossen.

Dieses Einüben von Kaufen und
Verkaufen hielt Schulamtsdirektor
Hager – neben dem sozialen Zweck –
für ein besonderes Lernerlebnis. Denn
es galt einerseits, denWert der eigenen
Sachen einzuschätzen, also nicht zu
verschleudern, andererseits aber auch
für das Gekaufte nicht zu viel Geld

auszugeben. Auch Eltern und Großel-
tern der Schüler waren in großer Zahl
gekommen, um Bücher, Spiele, Pup-
pen und Selbstgebasteltes zu erwer-
ben. Die Neuntklässler hatten aus
Holz Weihnachtsdekoration gefertigt
und es gab auch Schmuckanhänger
„Handmade“ bei denMittelschülern.

Wie groß die Not weltweit ist, war
den Kindern auch bei den großen Be-
nefizsendungen im Fernsehen be-
wusst geworden. Allein annähernd
500 000 Kinder sind 2012 weltweit an

Malaria gestorben. Hinzu kommt, dass
vorsichtigen Schätzungen zufolge alle
fünf Sekunden weltweit ein Kind ver-
hungert, das sind knapp 18 000 jeden
Tag. Ein Skandal, der täglich die
Hauptmeldung in jeder Nachrichten-
sendung sein müsste. Das wurde auch
den Kindern schnell klar. Die armen
Kinder sind meistens die Leidtragen-
den von korrupten Systemen absolu-
ter Herrscher. Mit dem Basar wollte
die Schule dabei mithelfen, das Be-
wusstsein für Hilfsbereitschaft und
Nächstenliebe zu stärken.

Der Basar der Schierlinger Schule
aktiviert Kräfte und Kreativität der
Kinder zugleich. Denn die allermeis-
ten suchen daheim sehr genau aus,
von welchem Spielzeug sie sich im
Dienst der guten Sache trennen wol-
len. Schnell wird dabei den Kindern
der Überfluss deutlich, in dem sie
meistens leben. Kreativität setzen sie
ein, wenn für den Basar Sachen gebas-
telt werden.

Rektorin Gudrun Honke und Bür-
germeister Christian Kiendl freuten
sich, dass das soziale Gewissen der
Kinder damit geschärft werden konn-
te. Schwester Elis wird dafür sorgen,
dass alles dorthin kommt, wo es drin-
gend gebraucht wird. Der Elternbeirat
unter der Leitung von Manuel Moos-
mayer engagierte sich enorm für die
Bewirtung der vielen Gäste und erziel-
te auch einen guten Erlös.

SOZIALESMittelschüler orga-
nisierten einen Flohmarkt
und helfen damit inWestaf-
rika. Das Verkaufen und
Kaufenwar für die Schüler
auch ein Lernerlebnis.

2600EuroErlöshelfen armenKindern
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VON FRITZWALLNER, MZ

Beim Flohmarkt der Schierlinger Placidus-Heinrich-Grund- und -Mittelschule
feilschten die Kinder auch mit (von links): Schulamtsdirektor Hager, Rektorin
Gudrun Honke und Bürgermeister Christian Kiendl, um möglichst viel für die
armen Kinder in Westafrika zu erlösen. Foto: Wallner

Thalmassinger U17-Mädchen gestalteten Weihnachtskarte
Nicht nur auf dem Rasen sind die U17-Juniorinnen des
FC Thalmassing top. Mit Unterstützung des Fotostudios
Graggo ausNeutraubling konnte auch heuer eine schöne
und ansprechende Weihnachtskarte für Sponsoren und

Unterstützer der U17 Mannschaft erstellt werden. Fuß-
ballinteressierte Mädchen können sich jederzeit unter
www.fcthalmassing.de U17 informieren oder an einem
Probetraining teilnehmen. Foto: Graggo

HAGELSTADT.Ohne Gegenstimmen no-
minierten die 40 anwesenden Mitglie-
der der Freien Wählergruppe Hagel-
stadt im Gasthaus Limmer ihre Bewer-
ber für die Kommunalwahl am 16.
März 2014. Sie bekräftigten, dass sie
sich Dr. Bausenwein als Nachfolger
des nach 30 Jahren ausscheidenden
Bürgermeisters Anton Haimerl wün-
schen.

„Ich will die erfolgreiche Politik der
Freien Wählergruppe Hagelstadt fort-
setzen“, erklärte Dr. Bausenwein. Seit
30 Jahren sei die Freie Wählergruppe
Hagelstadt die stärkste politische Kraft
in der Gemeinde und stelle seither den
Bürgermeister. Mit offener und ehrli-
cher Diskussion, Sachkunde und Ge-

schick wolle man weiter erfolgreiche
Politik für Hagelstadt, Langenerling
undGailsbachmachen.

An erster Stelle stehen die Sanie-
rung und der moderne Ausbau der
Grundschule und der Mittagsbetreu-
ung. Dafür werde das ganze Schulge-
bäude benötigt. Für die Verwaltung im
Dachgeschoss bleibe kein Raum. Sie
werde im sanierten Bahnhofsgebäude
den idealen Platz finden.

Laut Dr. Bausenwein müssten auch
das neue Baugebiet und der Hochwas-
serschutz zügig vorangebracht wer-
den, ebenso die noch ausstehenden öf-
fentlichen Brücken in Langenerling
neu gebaut und die Dorferneuerung
Gailsbach fertiggestellt werden. Eine
wichtige Aufgabe bleibe es auch, die
drei Ortsfeuerwehren in ihrer Funkti-
onsfähigkeit zu erhalten und auszu-
bauen.

„Ich möchte die offene Diskussion
mit allen Bürgern und Gemeinderä-
ten, nicht hintenherum, sondern im
direkten Gespräch“, stellte Bausen-
wein klar. Dabei habe Parteipolitik
nichts verloren. Es habe niemandem
genutzt, ja der Gemeinde sogar gescha-
det, dass die CSU-Wählergemeinschaft
zusammen mit den Langenerlinger
Gemeinderäten fünf Jahre lang den
Gleichschritt in der Opposition geübt
hätte und wichtige und richtige Ent-
scheidungen deshalb nurmit knappen
Mehrheiten zustande gekommen sei-
en. „Jetzt kann der Wähler entschei-
den, was er davon hält, wir jedenfalls
wollen miteinander, nicht gegenein-
ander über die Geschicke unserer Ge-
meinde diskutieren und entscheiden“,
meinte Bausenwein. Die FreieWähler-
gruppe stelle eine starke Liste mit en-
gagierten Bürgern zur Wahl. Damit
lasse sich Zukunft gestalten.

BernhardBausenwein führt die FW-Liste an
KOMMUNALWAHLDie Freien
Wähler Hagelstadt nomi-
nierten 28 Kandidaten.
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DIE BEWERBERLISTE

➤ Die Freien Wähler Hagelstadt nomi-
nierten 28 Bewerber für die Gemeinde-
ratswahl am 16.März 2014.
➤ Die Bewerber der Reihenfolge nach
sind Dr. Bernhard Bausenwein, Sepp
Meier, Peter Turicik, Dr. Albert Schmid-
bauer, Romana Stoffl, Heinz Beck, Ste-
phan Lermer, Georg Lichtenegger, Ivon-
ne Soller, ChristianWoller, Gerd Heb-

born, Tobias Bumes, Daniel Ronz,Man-
fred Schlögl, Robert Götzfried,Martin
Amann, Helmut Auburger, Michael Hütt-
ner, Alexander Schmidt, SophieWitt-
mann, Konstantin Sprenger, Michael
Froschhammer,Manfred Hellwig, Sieg-
linde Lichtenegger, Ursula Haimerl, Gün-
ter Denk,WilhelmWittmann und Sieg-
fried Beisensteiner.

PFAKOFEN. Die Landjugend Pfakofen
betreut am Dienstag, Heiliger Abend,
ab 14.30 Uhr bis zur Kinderchristmet-
te um 17 Uhr Kinder von vier bis acht
Jahren in den Räumen der Mutter-
Kind-Gruppe. Es wird gebastelt, ge-
spielt und es werden Geschichten vor-
gelesen. Für die Betreuung ist Anmel-
dung bei Jenny Arnold, Tel. (01 51)
18 56 24 63, oder Verena Limmer, Tel.
(01 71 ) 5 13 47 00, erforderlich. Die Be-
treuung findet nur statt, wenn min-
destens fünf Kinder gemeldet werden.

Die Landjugend
betreutKinder
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SÜDLICHER LANDKREIS

ALTEGLOFSHEIM

Pfarrei St. Laurentius: Sonntag um
10.15 Uhr Familiengottesdienst mit
dem Kinderchor Köfering.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

AUFHAUSEN

TSV:Heute, Samstag um 19 Uhr
Weihnachtsfeier, GH Helm, Haid.

Pfarrei: Samstag, 9.30 Uhr Krippen-
spielprobe, 14 Uhr Beichte für Schü-
ler der 4. - 6. Klasse, 15 Uhr für 7. - 9.
Klasse, 19.30 Uhr Beichte für Jugend-
liche und junge Erwachsene (Pfarrkir-
che), 18.30 UhrMesse. Sonntag um
7.30 Uhr keine Frühmesse, 9.30 Uhr
Hauptgottesdienst, 17.30 Uhr Vesper
und Rosenkranz, 18.30 Uhr Abend-
messe.Montag um 18.30 UhrMesse.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HAGELSTADT

Bücherei: Sonntag ist die Bücherei
von 10.20 - 11.20 Uhr geöffnet. Die
nächste Ausleihe ist wieder amSonn-
tag, 5. Januar 2014,möglich.

Pfarreiengemeinschaft:Heute,
Samstag, in Hagelstadt 16.30 Uhr Ro-
senkranz, Beichte, 17 UhrMesse.
Sonntag in Langenerling 8 UhrMes-
se, anschließend Aussetzung und Se-
gen, Hagelstadt 9.30 UhrMesse.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KÖFERING

Gemeindeverwaltung: Freitag, 27.
Dezember, ist die Verwaltung auch
telefonisch nicht erreichbar. Bei Ster-
befällen an diesem Tag ist das zu-
ständige Standesamt Obertraubling
zu benachrichtigen, Tel. Nr. (0 94 01)
96 01- 32, -33, -34. Für eine eventuel-
le Grabvergabe am Friedhof Köfering
steht die Gemeindeverwaltung im
Rathaus Köfering am darauffolgen-
denMontag wieder zur Verfügung.

Skifahrt: Fahrt zum Spitzingsee am
1. Februar. Abfahrt 6.30 Uhr amNet-
toparkplatz. Anmeldung bei Martin
Steinberger, Tel. (01 51) 41 44 95 49.

SSV Köfering/Albert-Kaindl-Sport-
heim: Heute, Samstag, um 15.30 Uhr
Bundesliga Konferenz. Sonntag um
15.30 Uhr Borussia Mönchen Glad-
bach gegen VFLWolfsburg. (mz)

Pfarrei St. Michael: Heute, Samstag,
16.30 Uhr Rosenkranz, 17 UhrMesse
mit Chor. Sonntag 9 UhrMesse.

Faschingskomitee: Am 3. Januar um
18 Uhr Neuwahlen des Kassiers und
Schriftführers im Pfarrheim. Anschl.
Fahrt mit demBus zum Inthronisati-
onsball in Beratzhausen. (lmh)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SÜNCHING

Pfarrei: Heute, Samstag, um 18 Uhr
Vorabendmesse. Am Sonntag um
9.15 Uhr Amt. (ltg)

Evang. Kirche: Sonntag, 9.30 Uhr,
Kirchenbus Linie I Mötzing-Perkam.

Gemeinde:Die Verwaltung ist am 27.
Dezember ganztags geschlossen,
ebenso die Bauhöfe. Notdienst bei
Sterbefällen Georg Schmalhofer, Tel.
(01 78) 1 91 59 92. (ltg)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

THALMASSING

Gemeinde: Die Verwaltung ist am
Freitag 27. Dezember, geschlossen.

FC: Am 11. Januar Fahrt zumBiathlon
nach Ruhpolding. Karten bei Ludwig
Stadler, Tel. (0 94 53) 97 03.

Schützen Weillohe: Heute, Samstag,
19.30 UhrWeihnachtsfeier für alle
Mitgliedermit Partner im GH Renner.
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SCHIERLING UND UMGEBUNG
Löwenfreunde Labergau Allersdorf:
Heute, Samstag, 14 Uhr, Arbeitsein-
satz im Landgasthof Buchner, Vorbe-
reitung derWeihnachtsfeier. (lww)

FC Bayern Fanclub: Heute, Sams-
tag, 19 Uhr, „ZumAumeier“,Weih-
nachtsfeier für alle Mitglieder. (lww)

FFW:Heute, Samstag, 20 Uhr, Gast-
haus Holzer,Weihnachtsfeier. (lww)

IRJGV:Heute, Samstag, Hundeplatz
an der Mannsdorfer Straße um 15
Uhr gemütliches Beisammensein.

Unterlaichling:Heiligabend um 15
UhrWortgottesdienst mit Kinderkrip-
penspiel in der Pfarrkirche. Heute,
Samstag, 13 Uhr Probe, Pfarrkirche.

Kinderkino:Heute, Samstag, um 15
Uhr im Gemeindezentrum. Gezeigt
wird „Eine zauberhafte Nanny“. (lww)

BRK Seniorenheim Eggmühl:Heu-
te, Samstag, um 14 Uhr Andacht.

Paulus-Kirche: Sonntag um 9Uhr
Gottesdienst.

Martin-Luther-Kirche: Sonntag um
10.30 Uhr Gottesdienst.

Mehrgenerationenhaus Langquaid:
Heute, Samstag, 16 Uhr Andacht.

Wasserzähler: Ablesekarten bis spä-
testens 8. Januar zurückzuschicken,
Zählerstand online www.wzv-mallers-
dorf.de, Fax: (0 87 72) 96 21 25. Info
unter Tel. (0 87 72) 9 62 10.
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